
Kurzbericht über die Sitzung 
des Technischen Ausschusses 
am 20. März 2014
1. Baugesuche und Bauvoranfragen

BIRKENHARD
Am Schlegelberg 8, Flst. 173
Im Kenntnisgabeverfahren wurde zur  Befreiung „zum Anbau eines
Wintergartens mit Flachdach“ das Einvernehmen hergestellt. 

Imhofstr. 18, Flst 544/4
Zum Bauantrag zum „Neubau eines Einfamilienhauses mit Dop-
pelgarage“ wurde das Einvernehmen hergestellt. 

Berggrubenweg 28, Flst. 556/15
Zum Bauantrag „Errichten von zwei Dachgauben“ wurde das
Einvernehmen hergestellt. 
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EINLADUNG
zur Informationsveranstaltung

„Dorfentwicklungskonzept Birkenhard“

am Mittwoch, 02. April 2014, 19:00 Uhr

Hiermit ergeht eine herzliche Einladung an alle Mitbürgerinnen und Mitbürger aus Birkenhard sowie an alle Interessier-
ten zu unserer Bürger-Informationsveranstaltung.

Die STEG Stadtentwicklung GmbH mit Sitz in Stuttgart wurde von der Gemeinde Warthausen beauftragt ein Dorfent-
wicklungskonzept für den Ortsteil Birkenhard zu erstellen. Das Dorfentwicklungskonzept ist Grundlage für die Antrag-
stellung von privaten und kommunalen Vorhaben im Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR-Maßnahmen).

Ort: Kath. Gemeindehaus Birkenhard
Ablauf: - Begrüßung durch Bürgermeister Wolfgang Jautz

- Präsentation der Möglichkeiten und Ziele in der Dorfentwicklung durch Frau Verena Kreuter, 
STEG Stadtentwicklung GmbH

- anschl. Frage- und Diskussionsrunde

Über eine rege Bürgerbeteiligung würde ich mich sehr freuen!

Wolfgang Jautz
Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen

Achtung Zeitumstellung!
In der Nacht von Samstag auf Sonntag wird die Uhr 

um 2:00 Uhr um eine Stunde vorgestellt. 

Das bedeutet: Die Nacht ist eine Stunde kürzer.



OBERHÖFEN
Ulmer Steigesch 12, Flst. 921/2
Zum Bauantrag „Anbau und Wohnraumerweiterung über der
Garage“ wurden zu den Befreiungen zur Erstellung des Anbaus
in zweigeschossiger Weise und zur Erhöhung der Traufe jeweils
das Einvernehmen versagt. 

WARTHAUSEN
Mälzerstr. 16, Flst. 2258
Zum Befreiungsantrag „Errichten einer Gartenhütte außerhalb
des Baufensters“ wurde das Einvernehmen hergestellt.  
Bei der Ziegelhütte 17, Flst. 2495
Im Kenntnisgabeverfahren wurde zur Befreiung zur „Errichtung
des Hauses 2 mit einer Dachneigung von 22°“ das Einverneh-
men hergestellt.  
Bei der Ziegelhütte 32, Flst. 2474
Im Kenntnisgabeverfahren wurde zur Befreiung zur „Errichtung
der Einliegerwohnung mit einem Flachdach“ das Einvernehmen
versagt.
Bahnhofstr. 3, Flst. 804/13
Zum Bauantrag „Aufbau eines Zimmers auf die bestehende
Garage“ wurde zur  Befreiung zur Errichtung eines Pultdaches
das Einvernehmen hergestellt.  

2. Verschiedenes
Es lagen keine Wortmeldungen vor. 

Bekanntmachung der Haushaltssatzung für das
Haushaltsjahr 2014 der Gemeinde Warthausen

H A U S H A L T S S A T Z U N G
für das Haushaltsjahr 2014

Auf Grund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg vom 24.07.2000 und Artikel 13 Abs. 1 Nr. 13 des Gesetzes
zur Reform des Gemeindehaushaltsrechts vom 04.05.2009 hat
der Gemeinderat am 17.02.2014 folgende Haushaltssatzung für
das Haushaltsjahr 2014 beschlossen:

§ 1
Haushaltsplan

Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit
1. den Einnahmen und Ausgaben 

in Höhe von je 13.632.800 EUR
davon
im Verwaltungshaushalt 10.862.300 EUR
im Vermögenshaushalt 2.770.500 EUR

2. dem Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen
(Kreditermächtigung) in Höhe von - 0 - EUR

3. dem Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen
in Höhe von - 0 - EUR

§ 2
Kassenkreditermächtigung

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf
festgesetzt. 1.500.000 EUR

§ 3
Realsteuerhebesätze

Die Steuersätze werden festgesetzt
1. für die Grundsteuer

a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe
(Grundsteuer A) auf 320 v. H.

b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 300 v. H.
der Steuermessbeträge;

2. für die Gewerbesteuer auf
der Steuermessbeträge. 340 v. H.

Warthausen, 18.02.2014 
gez. Wolfgang Jautz
Bürgermeister

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder auf
Grund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird
nach § 4 Abs. 4 und 5 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht

schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung die-
ser Satzung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden
ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu
bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die
Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt worden sind.
Die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan wird hiermit gemäß §
81 Abs. 4 GemO öffentlich bekannt gemacht. Der Haushaltsplan
liegt in der Zeit vom 31.03. bis 07.04. und am 09.04.2014 im Bür-
germeisteramt Warthausen, Zimmer 6, zu den üblichen Öff-
nungszeiten zur Einsichtnahme öffentlich aus.
Durch Erlass des Landratsamtes Biberach (Rechtsaufsichtsbe-
hörde) vom 12.03.2014 wurde die Gesetzmäßigkeit der Haus-
haltssatzung bestätigt.
Weitere Informationen können im Internet unter www.warthau-
sen.de/haushalt abgerufen werden.

Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung
Haben Sie Fragen zur Vorsorgevollmacht und Patientenverfü-
gung?
Frau Gräser vom Arbeitskreis Patientenverfügung und Vorsorge
bietet im April folgende Termine im Rathaus Warthausen an:
Montag, 07.04.2014, von 09:00 bis 12:00 Uhr, und 
Mittwoch, 09.04.2014, von 16:00 bis 18:00 Uhr.
Anmeldungen werden gerne unter der Tel.-Nr. 5093-24/Frau
Pfänder, Mo.- und Dienstagvormittag von 08:30 bis 12:00 Uhr,
entgegengenommen.

Erweiterung der Kläranlage 
wird zur Schaustelle
Derzeit erweitert der Abwasserzweckverband Riß die Kläranlage
in Warthausen. Im aktuellen ersten Bauabschnitt werden zwei
neue Nachklärbecken mit einem Durchmesser von 50 m und
einer Tiefe im Bereich der Mitteltrichter von über 8 m errichtet. 
Im Rahmen der Reihe „Schaustelle Baustelle“ bietet der Abwas-
serzweckverband Riß am Freitag, 4. April, jeweils um 14 Uhr und
15.30 Uhr eine kostenlose, ca. 1-stündige Führung auf der Bau-
stelle an. Die Teilnehmerzahl ist je Führung auf 25 Personen
begrenzt. Festes Schuhwerk wird benötigt. Treffpunkt ist am
Haupteingang der Kläranlage Warthausen, Bogenwiesen 1. 
Eine Anmeldung zu diesen Führungen ist erforderlich und
nimmt Carina Ertle, Kläranlage, unter Telefon 07356/9357-14
oder ertle@azv-riss.de bis Montag, 31. März, 16.30 Uhr entge-
gen. Die Plätze werden nach dem Eingang der Anmeldungen
vergeben.
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E i n l a d u n g
zum Vortrag

„Die Seegrasspinnerei Schwellinger
in Warthausen“

Im Rahmen der heimatgeschichtlichen Ausarbeitungen hat
Herr Wolfgang Merk, vom Arbeitskreis Heimatgeschichte
Warthausen, im vergangenen Jahr, die Buchveröffentli-
chung über die Seegrasspinnerei Schwellinger in Warthau-
sen fertig gestellt. Die Inhalte des Buches wird Herr Merk
am

Donnerstag, 03. April 2014, um 19:00 Uhr,
im Graf-Stadion-Saal der Raiffeisenbank Risstal

vorstellen.

Zu diesem Vortragsabend ist jedermann ganz herzlich ein-
geladen.

Wolfgang Jautz
Bürgermeister
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BEVÖLKERUNGSPYRAMIDE
NACH ALTER, GESCHLECHT UND STAATSANGEHÖRIGKEIT

FÜR 08426128 WARTHAUSEN
STICHTAG 31.12.2013

WOHNBEVÖLKERUNG



Landratsamt Biberach
Pflegekinderdienst
Pflegefamilien im Landkreis Biberach gesucht
Nicht immer können Eltern ihren Kindern die
Grundlage einer stabilen Entwicklung geben. Sie

sind mit der Erziehung oder den Entwicklungsauffälligkeiten
ihrer Kinder überfordert. Die Gründe und Hintergründe sind viel-
fältig. Für diese Kinder sucht der Pflegekinderdienst des Land-
kreises Biberach Pflegefamilien, die Schutz, familiäre Gebor-
genheit und Herzlichkeit bieten. 
Der Pflegekinderdienst arbeitet eng mit Pflegefamilien und Her-
kunftsfamilien zusammen. Die Pflegeeltern werden dabei finan-
ziell und beraterisch durch das Jugendamt unterstützt. Interes-
sierte Paare, Einzelpersonen oder Familien können sich telefo-
nisch oder per E-Mail an den Pflegekinderdienst des Kreisju-
gendamtes Biberach wenden. Die Ansprechpartner sind Sabine
Epperlein unter der Rufnummer 07351 52-7670 oder
sabine.epperlein@biberach.de und Jutta Schlachter unter
07392 967424 oder jutta.schlachter@biberach.de. Das nächste
Vorbereitungsseminar für interessierte Pflegeeltern findet
voraussichtlich im Frühsommer 2014 statt.
Die Kinder haben in vielen Fällen schon einiges erlebt. Deshalb
ist es wichtig, dass die Pflegefamilien Geduld haben, ihnen kla-
re Strukturen und Grenzen aufzeigen und ihnen dabei  Anerken-
nung und Vertrauen schenken. Eine Pflegefamilie übernimmt die
Aufgabe eines „Wegbegleiters“ im Leben eines Kindes über
einen kürzeren oder auch längeren Zeitraum und fördert das
Kind in seiner Entwicklung und seiner Persönlichkeit. Auch den
Herkunftseltern gegenüber, die im Leben des Kindes immer eine
wichtige Rolle spielen werden, sollten die Pflegeeltern aufge-
schlossen und offen sein.

Das Fundamt informiert:
Folgende Gegenstände können während der üblichen Öffnungs-
zeiten im Rathaus, Zimmer 2, abgeholt werden:
1 Autoschlüssel, 1 Rucksack
Auf der Homepage der Gemeinde ist die Rubrik „Fundamt“ ein-
gerichtet. Sobald ein Fundgegenstand beim Rathaus abgege-
ben wird, findet man diesen unter www.warthausen.de/fundamt.

Veranstaltungskalender – April 2014
01.04. Kaffeenachmittag

Seniorengemeinschaft Warthausen
06.04. Frühjahrswanderung

Berg- und Heimatfreunde
06.04. Kirchenkonzert – 150 Jahre Liederkranz

Liederkranz und Chorisma
08.04. Jahreshauptversammlung

Gewerbeverein
10.04. Kath. Eucharistiefeier im Pflegeheim

Förderverein Pflegeheim Schlosspark
13.04. Missions-Bazar

Kath. Kirchengemeinde
13.04. Wanderung im Laurenbühl – 

Reute und Wolfental
Schwäbischer Albverein

20.04. Der Osterhase kommt ins Schützenhaus
Schützenverein Birkenhard

22. – 25.04. Wallfahrt in die Schweiz 
zum Bruder Klaus von der Flüe
Kath. Kirchengemeinde

30.04. Evang. Gottesdienst im Pflegeheim
Förderverein Pflegeheim Schlosspark

Kleidersammlung
Die nächste Kleidersammlung für die „Aktion Hoffnung“ ist am
Samstag, den 29. März. Sie wird wieder in der Art durchgeführt
wie schon im letzten Jahr: In Warthausen und Birkenhard kön-
nen in der Garage des kath. Pfarramts und in der Garage von
Irmgard und Friedrich Weiler (Schulstr.12 - Tel. 74556) Klei-

der am Freitag, 28. März ab 14.00 Uhr und am Samstagmorgen
bis 11.00 Uhr deponiert werden. - In Oberhöfen, Herrlishöfen,
Galmutshöfen und Barabein wird die Jugend von der „Gal-
mutshöfer Hütte“ die Kleidersammlung ab 9.00 Uhr in der
gewohnten Form durchführen. Kleiderspenden aus Röhrwan-
gen bitte nach Warthausen in die Garage des kath. Pfarr-
amts mitbringen!

Freiwillige Feuerwehr
Am Dienstag, 01. April 2014 findet ab 20:00 Uhr eine erweiterte
Ausschusssitzung statt.

Abfuhrtermine Gelber Sack – April 2014
Die Gelben Säcke des Landkreises werden am
- Mittwoch, 16.04.2014,
abgeholt. Am Abfuhrtag müssen die Gelben Säcke/ Blauen Ton-
nen bis 6:30 Uhr zur Leerung bereitgestellt sein. Die Befüllung
der Blauen Tonne mit Wertstoffen darf nur über Gelbe Säcke
erfolgen. Bitte kein loses Material einfüllen!
Weitere Informationen zu den Gelben Säcken finden Sie in der
Abfallfibel des Landkreises Biberach oder unter www.biber-
ach.de.

Müllabfuhrtermine – April 2014
- Donnerstag, 03.04.2014
- Donnerstag, 17.04.2014

Abfuhrtermine Papiertonne – April 2014
Die Papiertonne des Landkreises wird am
- Dienstag, 15.04.2014,
geleert. Am Abfuhrtag müssen die Tonnen bis 6:30 Uhr zur Lee-
rung bereitgestellt sein.
Was gehört in die Papiertonne?
Zeitungen und Zeitschriften, Kataloge, Kartonagen, loses
Papier, Werbedrucksachen, Hefte und Bücher, Pappe, Schred-
derpapier
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Rathaus Warthausen
Kleine Galerie, OG

Frühlingsausstellung
“Jetzt wächst es auf”

Neue Arbeiten
Gerda M. Fuchs

21. März bis 9. Mai 2014
zu den Öffnungszeiten



Was darf nicht in die Papiertonne?
Tapeten, Tetra Paks (Kartonverbunde), Plastik, Verpackungs-
kunststoffe, Hygienepapier, Servietten, Hausmüll, Glas, Dosen,
Bauschutt, Holz, Biomüll
Fragen zur Papiertonne
Informationen erhalten Sie unter www.biberach.de oder telefo-
nisch unter Tel. 0 73 51 / 52-6377.

Unsere Jubilare in dieser Woche
30.03. Frau Hildegard Dawidowski

Rißweg 2
Warthausen
85. Geburtstag

03.04. Frau Helene Gütlein
Ehinger Straße 28
Warthausen
90. Geburtstag

Wir wünschen für die Zukunft alles Gute, 
Gesundheit und Gottes Segen! Sonntag, 30.03. Sonntag Lätare: 

9.30 Uhr Biberach, Stadtpfarrkirche: Gottesdienst mit Abend-
mahl. 
(Pfarrerin Daniela Bleher)

Dienstag, 01.04. 
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 1 Warthausen (FBS BC)

Mittwoch, 02.04. 
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht (Gruppe 1)
18.15 Uhr Konfirmandenunterricht (Gruppe 2)
Donnerstag, 03.04.  

9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 2 Warthausen (FBS BC)
19.00 Uhr Posaunenchor
Sonntag, 06.04. Sonntag Judika: 

9.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst und Kinderkirche. 
(Prädikant Hans Weißflog / Pfarrer Hans-Dieter
Bosch)

Herzliche Einladung zum nächsten SENIORENKREIS am Mitt-
woch, den 9.04.14 von 14.30 - 17 Uhr. An diesem Nachmittag
haben wir Familie Buchmann zu Gast. Sie berichten über ein Kin-
derheim und eine Schule in Lima. Seit Jahren unterstützt unsere
Kirchengemeinde dies Projekt. Familie Buchmann hat die Schule
und das Kinderheim in Lima besucht und kann aus eigener
Anschauung von Sinn und Inhalt dieser Arbeit berichten. Zu diesem
kurzweiligen Nachmittag mit Kaffee und Kuchen sind alle Interes-
sierten herzlich eingeladen. Wenn Sie uns einen Hinweis geben,
holen wir Sie auch mit dem Pkw ab (Pfarramt: 07351 - 13914).

Gottesdienste
Freitag, 28.03.
Pfarrkirche Warthausen
Keine Abendmesse!

Samstag, 29.03.
Pfarrkirche Warthausen 
18.30 Uhr Taizé Gottesdienst (vom Sonntag) 

- es musizieren: Mädchenchor "Tonika" sowie
Instrumentalisten
† Augustin Gerster
† Maria und Johann Kruppa
† Maria und Adolf Utikal
† Hildegard Sandner 
† nach Meinung

30.03.; 4. Fastensonntag
St. Maria Birkenhard

8.45 Uhr Eucharistiefeier
Pfarrkirche Warthausen
10.00 Uhr Eucharistiefeier

– für Bibelentdecker eigener Wortgottesdienst
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Evang. Kirchengemeinde Warthausen

Evang. Pfarramt: 
Pfarrer Hans-Dieter Bosch. 
Martin-Luther-Str. 6  
88447 Warthausen

Telefon (07351) 13914, Fax (07351) 7984
E-Mail: Pfarramt.Warthausen@elkw.de
Seelsorge in den Pflegeheimen:
Pfarrer Herbert Seichter, Attenweiler:  Tel. (07357) 856

Kirchliche Nachrichten

mit den Orten: Schemmerhofen, Schemmerberg, Ingerkin-
gen und Altheim, Äpfingen, Sulmingen, Laupertshausen
und Ellmannsweiler, Warthausen, Birkenhard, Oberhöfen,
Röhrwangen und Herrlishöfen.

Kath. Kirchengemeinde Warthausen



Montag, 31.03
7.45 Uhr Schülergottesdienst Kl. 1-4

Dienstag 01.04.
Pfarrkirche Warthausen
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier 

† Albert Fuchs und Augusta Weißer

Mittwoch, 02.04.
St. Maria Birkenhard
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier 

† Alfons und Paula Ackermann
† Cäcilia Albrecht mit Angehörigen
† Karl Wenger
† nach Meinung

Donnerstag, 03.04.
Gemeindehaus Oberhöfen

9.00 Uhr Eucharistiefeier 
† Hermann Kästle

Freitag, 04.04.
Pfarrkirche Warthausen
18.30 Uhr  Eucharistiefeier 

† Christian Cloos und verstorbene Angehörige
– im Anschluss eucharistische Anbetung

Am Samstag 29. März Kleidersammlung 
für die „Aktion Hoffnung“
Die nächste Kleidersammlung ist am Samstag, den 29. März.
Sie wird wieder in der Art durchgeführt wie schon im letzten Jahr:
In Warthausen und Birkenhard können in der Garage des
kath. Pfarramts und in der Garage von Irmgard und Friedrich
Weiler (Schulstr. 12 - Tel. 74556) Kleider am Freitag, 28. März
ab 14.00 Uhr und am Samstagmorgen bis 11.00 Uhr deponiert
werden. - In Oberhöfen, Herrlishöfen, Galmutshöfen und
Barabein wird die Jugend von der „Galmutshöfer Hütte“ die Klei-
dersammlung ab 9.00 Uhr in der gewohnten Form durchführen.
Kleiderspenden aus Röhrwangen bitte nach Warthausen in
die Garage des kath. Pfarramts mitbringen!

Freitagskaffee in Birkenhard
Herzliche Einladung zum Treff für Jung und Alt am Freitag, den
4. April 2014, ab 14:00 Uhr im Gemeindehaus.
Frau Margret Maas und Frau Brigitte Seeger informieren über
den “Weltladen Biberach” und den “Fairen Handel” von Bana-
nen.

Verkauf der Osterkerzen durch KAB – Mitglieder
Am Samstag, den 05.04. und Sonntag, den 06.04. nach den
Gottesdiensten in Warthausen und Birkenhard verkauft die KAB
Biberach zugunsten von KAB-Projekten (Aidswaisen/Kindersol-
daten) in Kenia und Uganda Osterkerzen (Preis pro Kerze 4,-
Euro).

Verzieren der Kommunionkerzen
Am Montag, den 07.04. um 20.00 Uhr oder am Dienstag, 08.04.
um 9.00 Uhr im Heggelinhaus. Bitte Schneideunterlage, Bleistift,
Lineal, kleine Schere oder spitzes Messer mitbringen.

Starke Bindung, gesunde Kinder – 
Was unsere Kinder fit für das Leben macht“
Am Donnerstag, 03. April 2014 findet um 20.00 Uhr ein Vortrag
von  Dr. med.habil. Karl-Heinz Brisch mit dem Thema  „Starke
Bindung – Gesunde Kinder“ statt. 
Karl-Heinz Brisch, selbst Vater dreier Kinder, ist Facharzt für Kin-
der- und Jugendpsychiatrie und Psychotherapie. Er leitet als
Oberarzt die Abteilung Pädiatrische Psychosomatik und Psycho-
therapie an der Kinderklinik und Poliklinik im  Kinderspital der
Ludwig-Maximilian-Universität München. Sein Forschungs-
schwerpunkt ist die frühkindliche Eltern-Kind-Bindung. Der Vor-
trag findet in der Neuen Aula des Bischof-Sproll-Bildungszen-

trum statt. Der Eintritt ist frei. „Mit einer sicheren Bindung werden
die Eltern große Freude an ihrem Kind haben, weil sicher gebun-
dene Kinder eine bessere Sprachentwicklung haben, flexibler
und ausdauernder Aufgaben lösen, sich in die Gefühlswelt von
anderen Kindern besser hineinversetzen können, mehr Freund-
schaften schließen und in ihren Beziehungen voraussichtlich
glücklichere Menschen sein werden.“ (K.H. Brisch)

Exerzitien im Alltag
Auch in diesem Jahr werden in der Seelsorgeeinheit Biberach
Nord zwischen Ostern und Pfingsten wieder Exerzitien im All-
tag angeboten. Über vier Wochen hinweg erhalten die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer jeweils für jeden Tag einen geistlichen
Impuls und können sich so neben ihrem normalen Alltag neu auf
die Suche nach den Spuren Gottes im eigenen Leben machen.
Dazu ist eine Anmeldung bis 10.04. erforderlich. Faltblätter mit
weiteren Informationen liegen in beiden Kirchen aus. 

Einladung zum Kirchenkonzert 
am 6. April in Warthausen
150 Jahre Liederkranz Warthausen – aus diesem Anlass haben
sich die beiden Chorleiter, Christine Wetzel und Simon Föhr,
etwas Besonderes einfallen lassen. Liederkranz und CHORIS-
MA präsentieren Ihnen klassische Musik, zeitkritische neue Kir-
chenlieder, Gospels und Pop. Gemeinsam singen beide Chöre
Teile aus der Friedensmesse von Karl Jenkins „The Armed
Man“. Ein Orchester aus Streichern, Bläsern und Schlagzeug
wird das Konzert bereichern.  
Das Konzert beginnt um 18.30 Uhr in der Pfarrkirche in Wart-
hausen. 
Karten zu 8,- € gibt es im Vorverkauf bei der Raiba Warthausen
und an der Abendkasse. Wir laden Sie herzlich ein! 

Frühjahrswanderung
Am 6. April 2014 treffen wir uns zu unserer Wanderung um 13.30
Uhr beim Freibad-Parkplatz Warthausen und wandern ca. 1,5
Std. nach Waldhofen.
Dort besichtigen wir die Molkerei/Käserei Depfenhardt. Danach
setzen wir uns in gemütlicher Runde bei Kaffee und Kuchen
bzw. Käseprobe zusammen.
Gegen 18 Uhr ist dann der Heimmarsch geplant.
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme der Mitglieder und Inte-
ressenten.
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Gott der Liebe, durch den Heiligen Geist
bist du immer nahe.
Deine Gegenwart ist unsichtbar,
aber du lebst auf dem Grund unserer Seele,
selbst wenn wir uns dessen nicht bewusst sind.

Frère Roger

TAIZÉ-GOTTESDIENST
mit dem Mädchenchor „Tonika“

und Instrumentalisten der Gemeinde Warthausen

am
Samstag , 29.3.2014, 18.30 Uhr

Ort: Pfarrkirche St. Johannes, Warthausen
Leitung: Dieta Hiller

Veranstaltungen 

Vereine    Organisationen

Berg- und Heimatfreunde



Voranzeige - Maibaum in Birkenhard:
Für den Maibaum in Birkenhard suchen wir noch einen schönen
Wipfel von einer freistehenden Tanne oder Fichte, sowie geeig-
netes Reisig zum Kranzen. Wer uns geeignete Bäume zur Ver-
fügung stellen kann, soll sich bitte bei unserem 1. Vorsitzenden
Paul Weber melden, Tel. 07351-505505. Bei Eignung des Bau-
mes, erfolgt dann die fachmännische Fällung kostenfrei.
Am Sonntag, den 30.03.2014 findet für alle angemeldeten Mit-
glieder die Stadtführung in Biberach statt. Treffpunkt ist 13:40
Uhr in Birkenhard vor der alten Kirche, um Fahrgemeinschaften
zu bilden.
Am Montag, den 31.03.2014 findet unser nächster Monatstreff
statt. Wir treffen uns um 20:00 Uhr im Vereinsraum (EG links)
vom „Alten Rathaus“ in Birkenhard. Wir freuen uns auf eine rege
Beteiligung. Auch Nichtmitglieder sind natürlich herzlich willkom-
men.
Aktuelle Informationen sind auch auf unserer Internetseite
www.brauchtumsfreunde-birkenhard.de zu finden. Es lohnt sich
immer wieder mal dort reinzuschauen.

Frühjahrsempfang
Am Dienstag, 18.03.2014, fand im Sitzungssaal der Gemeinde
Warthausen der Frühjahrsempfang des Gewerbevereins Wart-
hausen statt. 
Nach der Begrüßung durch den Vorsitzenden Herrn Georg Rin-
ger, der zu Anfang den Leitsatz „Think outside the Box“ als
Denk-Anregung  aufgegriffen hat, übernahm Bürgermeister Herr
Wolfgang Jautz das Grußwort. Auch er hatte sich vorab über die-
sen Leitsatz „Think outside the Box“ Gedanken gemacht und
festgestellt, dass hier die verschiedensten Denkweisen und
Denkrichtungen angeregt werden. 
Auch konnten sich die Gäste über einen sehr informativen Vor-
trag von Geschäftsführer Herrn Jürgen Licht von der Firma
Albert Handtmann Metallgrusswerk GmbH & Co. KG freuen. 
Interessant ging es dann mit einem Vortrag von Herrn Gerd
Scheffold vom BDS Bund der Selbständigen weiter. 
Zum Abschluss eines sehr gelungenen und interessanten
Abends kam neben einem Fingerfood-Buffet unter den Gewer-
bemitgliedern noch informative und nette Gespräche zustande. 
Wir möchten uns nochmals recht herzlich bei allen Beteiligten
bedanken und freuen uns schon heute auf den nächsten Früh-
jahrsempfang vielleicht wieder mit dem Leitsatz „Think outside
the Box“.

Von links: Georg Ringer, Gerd Scheffold, Jürgen Licht, Bürgermei-
ster Wolfgang Jautz.

Unser nächster Kaffeenachmittag ist am Donnerstag 03.04.14
ab ca. 14 Uhr

Neue Uhrzeit für die Chorprobe am Freitag, den 28.03. 
18.30 Uhr

Jugendgruppe
Am Freitag, 28. März findet um 18:00 Uhr die nächste Probe
statt.

Aktives Orchester
Die nächste Probe findet am Dienstag, 1. April um 20:00 Uhr
statt.

Hallo Ehemalige  MVW`ler
Am Donnerstag, 03. April 2014 treffen  wir uns gegen 20 Uhr
zum nächsten Stammtisch im Knopf & Knopf / Bahnhofgastätte.

Di. 01.04.2014 Seniorenstammtisch 
Fr. 04.04.2014 Kreispokalschießen in Ringschnait 
Sa. 05.04.2014 Kreismeisterschaft Lupi in Biberach 
Sa. 05.04.2014 Kreismeisterschaft Spopi in Biberach 
Sa. 05.04.2014 Kreismeisterschaft Freie Pistole in Biberach 
So. 06.04.2014 Vorderladerpokal im Schützenhaus 
So. 06.04.2014 1. KK - RWK gegen Bad Wurzach in Birkenhard 
So. 06.04.2014 Kreispokalschießen in Ringschnait 
So. 06.04.2014 Siegerehrung Kreispokalschießen in Ringschnait 

Nächstes Treffen am 1. April - kein Aprilscherz - um 14.00 Uhr im
Heggelinhaus.
Vortrag von Herrn Merk über das Konzil zu Konstanz 1414 -
1418

Jugendfußball 
B-Junioren Samstag 29.03.14
Vorbereitungsspiel beim SV Sulmetingen
Spielbeginn: 13:00 Uhr
Treffpunkt:    12:00 Uhr Sportplatz Warthausen

C-Juniorinnen Samstag 29.03.14
Vorbereitungsspiel gegen die SGM Schelklingen 
Spielbeginn:  14:00 Uhr Schelklingen-Justingen 
Treffpunkt:   12:45 Uhr  Sportplatz Warthausen

Fußball
1. Mannschaft: Am Sonntag, 30.03.2014, 15:00 Uhr, 
Auswärtsspiel TSV Rot an der Rot – SVB.
2. Mannschaft: Am Sonntag, 30.03.2014, 13:15 Uhr, 
Auswärtsspiel TSV Rot an der Rot II – SVB II.

Lauftreff
Ab Montag den 31. März startet der Lauftreff vom SV Birkenhard
wieder in die Sommersaison. 
Wir freuen uns über rege Teilnahme und begrüßen sehr gerne
neue Läufer/innen.
Je nach Bedarf werden unterschiedliche Leistungsgruppen
angeboten. Für Einsteiger bieten wir eine Gruppe an, die in der
Stunde ca. 9 km zurücklegt.
Treffpunkt ist vor der Sporthalle Birkenhard
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Unsere Lauftreffzeiten sind:
Montag:     18-19 Uhr
Samstag:   17-18 Uhr
Über folgende email Adresse kann Kontakt mit den Lauftreffbe-
treuern aufgenommen werden: leichtathletik@sv-birkenhard.de

Herrenfußball
1. Mannschaft: Am Sonntag, 30.03. Heimspiel gegen den SV
Baustetten. Spielbeginn 15.00 Uhr.
2. Mannschaft: Am Sonntag, 30.03. Heimspiel gegen den SV
Baustetten II. Spielbeginn 13.15 Uhr.

Frauenfußball
Am Sonntag, 30.03. Auswärtsspiel beim SV Alberweiler II. 
Spielbeginn 10.30 Uhr.

Tischtennisabteilung
Am Wochenende kommt es zu folgenden Punktspielen:
28.03.2014 18:00 Uhr TTF Ochsenhausen – Jungen II,
29.03.2014 10:00 Uhr TTC Benzingen - Jungen II,
10:00 Uhr TSG Maselheim – Jungen III,
11:00 Uhr Jungen I – TTF Ochsenhausen,
19:00 Uhr Herren I – TSG Leutkirch.

Zuschauer in der Turn- und Festhalle sind herzlich willkommen.
Infos zu Tabellen und Ergebnissen können im Internet unter
www.tsv-warthausen.de  abgerufen werden. Ausführliche Spiel-
berichte zu den Jugend- und Herrenspielen sind auf dieser
Homepage unter der Abteilung Tischtennis, Spielberichte nach-
zulesen.

Turnabteilung
Nordic Walking
Ab Montag 31. März 2014 gibt es zusätzlich zu unserer Mitt-
wochs-Gruppe eine Power Nordic Walking Gruppe um uns fit zu
machen für den nächsten Halbmarathon. Wir treffen uns mon-
tags um 19:30 Uhr beim Wanderparkplatz zwischen Warthausen
und Röhrwangen und freuen uns auch über neue Gesichter.

Arbeitseinsätze
Auf Grund der guten Witterung starten die Arbeitseinsätze für die
Außenanlage und Tennisplätze bereits am morgigen Samstag.
Ab 9:00 Uhr gehtʼs los. In der kommenden Woche, am Samstag
den 5.4. ist nochmals ein Arbeitseinsatz geplant.

VdK Vorstand Franz Hipp berichtete bei der Mitgliederversamm-
lung des VdK Ortsverbandes Warthausen von Aktivitäten im ver-
gangenen Jahr.
Der VdK  kann Unterstützung und Rechtsbeistand anbieten bei:
Rentenfragen, Pflege ambulant wie auch stationäre und häusli-
che Pflege.
Informieren Sie sich auf unsere Internetseite:
Internet: www.vdk.de/ov-warthausen
Mail OV: ov-warthausen@vdk.de

Heute Freitag, 28.03.2014, 18:30 Uhr bis 19:30 Uhr:
Franz Schuy, Tel. 827860.

NABU Biberach und Umgebung
- Frühlingsexkursion
Die Natur ist aus ihrer Winterruhe erwacht
und milde Temperaturen und Sonnen-
schein locken die ersten Frühlingsboten

hervor. Viele Vogelarten lassen bereits ihr Vogelstimmenkonzert
ertönen. Machen Sie sich zusammen mit dem NABU Biberach
auf die Suche nach Frühjahrsblühern, Frühjahrssängern und
den ersten Schmetterlingen. Treffpunkt ist am Sonntag, den 30.
März, um 9 Uhr am Parkplatz Jordanbad. Die Dauer beträgt ca.
2 Stunden. Bitte nach Möglichkeit Fernglas mitbringen. 

Der Kreisjugendring Biberach e.V. lädt Jugendliche ein
"Jugendliche im Dialog mit Kommunalpolitiker/innen"
Der Kreisjugendring Biberach lädt Jugendliche zum Polit Speed
Dating im Öchsle ein. Am 4. April 2014 fährt das Öchsle um
18:00 Uhr in Warthausen los und in den Abteilen wird eifrig dis-
kutiert. Kreisräte und junge Menschen kommen ins Gespräch
und tauschen sich über aktuelle Themen und zur Wahl ab 16
aus. Interessierte junge Menschen im Alter ab 16 Jahren sind
herzlichst eingeladen ins Öchsle und in den Dialog einzusteigen.
Informationen und Anmeldung unter www.kjr-biberach.de oder
per mail an verwaltung@kjr-biberach.de 

Landratsamt Biberach
Landrat ruft zur Teilnahme auf
KOMM fördert Präventionsprojekte
Das Programm „KOMM vor Ort“ geht im Mai
2014 in die neunte Runde. Es können wieder

Präventionsprojekte an Schulen, in Vereinen und in der
Jugendarbeit gefördert werden. Möglich ist dies dank finan-
zieller Unterstützung der Kultur- und Sozialstiftung
„Gemeinsam für eine bessere Zukunft“ der Kreissparkasse
Biberach. Bereits im vergangenen Jahr wurden 39 Projekte
zur Förderung ausgelobt. 
„Nutzen Sie in diesem Jahr wieder die Möglichkeit, präventive
Projekte im Bereich Jugendschutz- Gewalt- und Suchtprävention
weiter voranzubringen“,  so Landrat Dr. Heiko Schmid. Einzelne
Projekte können mit einem Förderbetrag von bis zu 1500 Euro
gefördert werden. Fördergelder können freie und öffentliche Trä-
ger der Jugendarbeit Initiativgruppen, Schulen, Schulförderverei-
ne Arbeitskreise und gemeinnützige Vereine beantragen. 
Bewerbungen können ab sofort eingereicht werden. Anträge
sind bis 31. Mai 2014 beim Landratsamt Biberach, Kommunale
Suchtbeauftragte, Heike Küfer, Rollinstraße 9, 88400 Biberach
einzureichen. Die Projektauswahl trifft eine Jury beim Landrat-
samt. Die aktuellen Antragsformulare und nähere Informationen
zur Ausschreibung finden sich im Internet unter www.bibe-
rach.de oder www.ju-bib.de  Fragen können auch an die Kom-
munale Suchtbeauftragte, Heike Küfer, gerichtet werden, Tele-
fon 52-6326.
Hintergrund
Seit 2008 besteht der kommunale Präventionspakt des Land-
kreises Biberach – KOMM, der sich mit den Themenbereichen
Suchtprävention, Gewaltprävention und Jugendschutz beschäf-
tigt. Dieser Kommunale Präventionspakt wurde zwischen dem
Landkreis, den Städten und Gemeinden, der Polizei und der
Caritas geschlossen. In ihm arbeiten verschiedene Kompeten-
zen zusammen. Wichtige Kooperationspartner sind zudem die
Sana Kliniken Landkreis Biberach GmbH, die Zentren für Psy-
chiatrie Südwürttemberg und das Staatliche Schulamt Biberach.
Mit KOMM handeln die Verantwortlichen gemeinsam, um die
Gefahren für Kinder und Jugendliche einzudämmen, Lebens-
kompetenzen zu stärken und eine gesunde Entwicklung von Kin-
dern und Jugendlichen zu fördern.
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Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
Vortrag zum Saisonauftakt im Museumsdorf Kürnbach
Am Sonntag, 30. März, öffnet das Oberschwäbische Muse-
umsdorf Kürnbach wieder seine Häuser für die neue Saison.
Zum Auftakt entführt Dr. Kurt Diemer mit einem Vortrag in
die bewegende Zeit des Dreißigjährigen Kriegs.
Kreisarchivdirektor a.D. Dr. Kurt Diemer, einer der intimsten Ken-
ner oberschwäbischer Geschichte, gewährt um 14 Uhr im Tanz-
haus Einblick in das Thema „Schicksalsjahre Oberschwabens –
Kaiserliche und Schweden 1632–34“. 
Der Dreißigjährige Krieg war eine schwere und prägende Zeit für
Oberschwaben. Breite Landstriche wurden nahezu entvölkert;
so verlor etwa die Reichsabtei Schussenried rund die Hälfte
ihrer Klosteruntertanen. Vieles, was heute Oberschwaben prägt,
lässt sich nur vor dem Hintergrund dieser Ereignisse verstehen:
So sind beispielsweise die in Oberschwaben so weit verbreite-
ten Barockbauten mit ihrem pompösen Schmuck eine lebensbe-
jahende Reaktion auf die Elendsjahre des Krieges.
Rund um den Vortrag können sich die Museumsbesucher bei
Kaffee und Kuchen im Tanzhaus oder in der Kürnbacher Ves-
perstube stärken.

Deutsche Rentenversicherung
Baden-Württemberg
Freiwillige Beiträge bis 31. März zahlen

Wer nachträglich freiwillige Rentenversicherungsbeiträge
für das Jahr 2013 entrichten will, muss das bis spätestens
31. März 2014 getan haben. Darauf weist die Deutsche Ren-
tenversicherung Baden-Württemberg hin.
Keinesfalls versäumen sollten diesen Termin insbesondere Ver-
sicherte, die damit ihre Anwartschaft auf eine Rente wegen
Erwerbsminderung erhalten. Denn bereits eine Beitragslücke
von nur einem Monat reicht, um diese Anwartschaft zu verlieren.
Wer für 2013 den Mindestbeitrag nachzahlen will, muss pro
Monat 85,05 Euro entrichten. Der freiwillige Höchstbeitrag
beträgt monatlich 1.096,20 Euro. Auf dem Überweisungsauftrag
muss neben der Versicherungsnummer sowie dem Vor- und
Zunamen unbedingt auch der Zeitraum angegeben werden, für
den die Beiträge bezahlt werden.
Weitere Auskünfte zu den Themen Rente, Rehabilitation und
Altersvorsorge gibt es bei der Deutschen Rentenversicherung
Baden-Württemberg in Ulm, Wichernstr.10, 89073 Ulm. Termin-
vereinbarungen unter Tel.: 0731 920410, Telefax 0731
92041190oder per E-Mail: regio.ul@drv-bw.de sind erforderlich.
Wenn Sie wissen möchten, ob Ihre jetzige Altersvorsorge für ein
finanziell sorgenfreies Leben im Alter ausreichen wird, können
Sie sich in den „Servicezentren für Altersvorsorge“ beraten las-
sen. Das beste an diesem Service der DRV: Die Beratung erfolgt
ohne Verkaufsinteressen, sie ist produktunabhängig, anbieter-
neutral und kostenlos. Das Servicezentrum für Altersvorsorge für
den Alb-Donau-Kreis, befindet sich im  Regionalzentrum der Deut-
schen Rentenversicherung Baden-Württemberg in der
Wichernstr. 10, 89073 Ulm. Für die Altersvorsorgeberatung ist
ebenfalls eine Anmeldung unter Tel.: 0731/92041350 oder alters-
vorsorge.ulm@drv-bw.de notwendig.

Frühjahrssterne und Sonne
Vortrag und Beobachtung
Einen Überblick über den Frühjahrssternhimmel bietet Herbert
Kiesle bei seinem Vortrag "Sterne über Oberschwaben" im Lau-
pheimer Planetarium am 2. April um 20.45 Uhr. In der Sternwar-
te kann man ab April bei klarem Himmel regelmäßig sonntags
durchs Teleskop auf die Sonne blicken.
Was derzeit am nächtlichen Himmel zu sehen ist, schildert Her-
bert Kiesle in seinem Vortrag wetterunabhängig im Planetarium.
Der Winterhimmel wird nun durch die Frühlingssternbilder abge-
löst. Löwe, Jungfrau und Bärenhüter dominieren dann die Sze-
nerie. In diesem Himmelsareal kann man, wie der Vortrag auf-
zeigt, mit einem Fernrohr zahlreiche Galaxien finden. Außerdem
lohnt es sich derzeit die Planeten Jupiter, Mars und Saturn ins
Visier zu nehmen. Der Referent gibt Tipps zur Beobachtung und

zur Orientierung am Sternhimmel. Anschließend ist die Stern-
warte geöffnet. Aufgrund der spät einsetzenden Dunkelheit
bleibt das Observatorium ansonsten im Sommerhalbjahr abends
geschlossen. Besucher haben stattdessen Gelegenheit, regel-
mäßig die Sonne mit dem Teleskop in Augenschein zu nehmen.
Durch Spezialfilter werden dann Gasausbrüche und Sonnenfle-
cken sichtbar. Die Sonnenbeobachtungen sind ab 6. April bis
Ende September bei klarem Himmel sonntags, ausgenommen
Feiertage, von 16 bis 17 Uhr, mit einem einführenden Vortrag um
15.30 Uhr. Die Sternwarte befindet sich beim Planetarium in der
Milchstraße 1.
INFO: Karten für den Vortrag am 2. April können im Internet
unter "www.planetarium-laupheim.de" und telefonisch unter der
Nummer 07392/91059 gebucht werden. Ansonsten läuft im Pla-
netarium "Sonne tanken." mit einem aktuellen Sternhimmel-Vor-
programm sowie das Kinderprogramm "Einmal Pluto und
zurück". Vorführtermine und Kartenreservierung im Internet und
telefonisch.

Frühlingsfest mit Frühschoppen
Am Sonntag, 30. März 2014 findet das
Frühlingsfest des Akkordeon-Spielring Met-
tenberg statt. Gestartet wird um 9.30 Uhr
mit einem Solistenwettstreit. Ab 11.00 Uhr,
pünktlich zum Frühschoppen ist die Turn-
und Festhalle in Mettenberg der Festplatz
für Groß und Klein. Ein deftiger schwäbischer Leberkäse und
auch etwas für den süßen Gaumen warten auf die Gäste. Für
frühlingshafte Stimmung sorgen die Spielgruppe und das
Jugendorchester  des ASM sowie das Biberacher Harmonika
Orchester.

Ablenkung am Steuer – 
die unterschätzte Gefahr 
In einem Fünftel der Fahrzeit lassen wir uns am Steuer durch
andere Tätigkeiten ablenken, so die Forschung. Dabei geht es
nicht nur ums Telefonieren, sondern auch um Dinge wie Essen
oder Trinken, laute Musik, Gespräch mit dem Beifah rer, quengeln-
de Kinder auf dem Rück sitz oder das Freiwischen der Scheibe. 
Jedoch steigt die Unfallgefahr, sobald die Augen von der Straße,
die Hände vom Steuer und die Gedanken nicht beim Verkehrs-
geschehen sind. Schnell ist man da mal 50 oder auch 100 Meter
gefahren, ohne einen Blick auf die Stra ße und das Verkehrsge-
schehen zu ha ben. 
Geräte wie Smartphones mit ihrer Funk tionsvielfalt und die Fülle
von elektroni schen Geräten im Auto verlocken zu nehmend auch
zur Bedienung während des Autofahrens. Da werden SMS, Text-
Nachrichten oder E-Mails ge schrieben oder gelesen. Besonders
jun ge Fahrer sind dieser Gefahr ausge setzt. Im Gegensatz zu
Alkohol, Drogen oder extremer Müdigkeit am Steuer scheint
Ablenkung als Unfallursache weniger greifbar zu sein. 
Jeder dritte Unfall wird auch durch Un aufmerksamkeit verur-
sacht. Für ein si cheres, unfallfreies Fahren empfehlen wir: 
• Blick auf die Straße, 
• Hände ans Steuer und 
• volle Aufmerksamkeit dem Fahren. 

Folgende Tipps helfen: 
Tipp 1: 
Stellen Sie elektrische Geräte wie Ra dio, Navi, Freisprechein-
richtung noch vor der Fahrt ein. Mit Ihrem Blick und Ihren
Gedanken wenden Sie sich erheb lich länger vom Verkehrsge-
schehen ab als Sie vermuten. Der sekundenlange Blindflug kann
einen vermeidbaren Auf fahrunfall oder sogar Schlimmeres zur
Folge haben! 
Tipp 2: 
Machen Sie mit dem Einklicken des Gurts die Fahrt zur Haupt-
aufgabe. Telefon, Email, SMS, Beifahrer, Kinder, etc. lenken Sie
ab. Versuchen Sie sich ganz auf Ihre Hauptaufgabe Fahren zu
konzentrieren. Kinder sollten beschäf tigt sein und Streitge-
spräche gehören nicht ins Auto! 
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Tipp 3: 
Sichern Sie kleine Gegenstände vor der Fahrt, damit sie nicht
vom Sitz rutschen. Legen Sie Dinge, die Sie während der Fahrt
brauchen, wie etwa die Sonnen brille, in Griffnähe bereit. 
Tipp 4: 
Zeitdruck ist ein schlechter Mitfahrer! Viele Dinge sollten und
müssen Sie bei stehendem Fahrzeug erledigen, wie Es sen, Trin-
ken, Rauchen, Telefonieren. Damit Sie sicher ankommen. 
Ihr Arbeitskreis Verkehrssicherheit Alb-Donau/Ulm wünscht gute
Fahrt. 

BSK-Malwettbewerb: 
"Wenn ich fliegen könnte" startet
Gleich zu Beginn des neuen Jahres startet wieder das große
Malprojekt für Kinder mit und ohne Körperbehinderung. "Wenn
ich fliegen könnte" lautet diesmal das Thema des Wettbewerbs,
an dem sich wieder Kinder im Alter von 6 bis 14 Jahren beteili-
gen können. Das Bild sollte ausschließlich im Hochformat DIN A
4 und mit deckenden Farben gemalt werden. Bitte keine Blei-
stiftzeichnungen und Collagen einsenden. Aus den schönsten
Einsendungen wählt die Jury des Bundesverbandes Selbsthilfe
Körperbehinderter e.V. zwölf Monatsbilder und ein Titelbild für
den Kalender "Kleine Galerie 2015" aus. Der Einsendung sollen
neben dem Originalbild mit Titelangabe auch ein kurzer Steck-
brief und ein Foto des Künstlers/der Künstlerin (kein Passbild)
beiliegen. Alle eingereichten Bilder bleiben Eigentum des BSK
e.V. Einsendungen bis 11. April 2014 zusammen mit dem aus-
gefüllten Steckbrief an: BSK e.V., "Kleine Galerie", Altkrauthei-
mer Straße 20, 74238 Krautheim. Alle weiteren Infos  per E-Mail
an: Kalender@bsk-ev.org oder telefonisch unter: 06294/428144.
Der Steckbrief kann hier heruntergeladen werden:
http://www.bsk-ev.org/jugend

Ferienlager Warapu bietet wieder Spiel und
Spaß von groß für klein in Laupertshausen 
vom 3. August - 15. August 2014
Alle Kinder von 6 bis 12 Jahren sind wieder
herzlich eingeladen in pädagogisch betreuter
Umgebung zwei wunderschöne Wochen im
„WAldRand Action PUr“ zu erleben.
Stattfinden wird das Warapu dieses Jahr vom 3.
August bis zum 15. August auf dem Sportgelände in Lauperts-
hausen, wo die Kinder von 8 bis 18 Uhr durchgehend betreut
werden.
Ein reichhaltig durchdachtes und abwechslungsreiches Pro-
gramm sorgt für Spiel und Spaß. So werden wieder ein Gelän-
despiel, Waldlager, die Nachtwanderung, Ausflüge zum Freibad,
außerdem Paddeltouren und vieles mehr angeboten! Die Kin-
deranmeldung für das beliebte Ferienwaldheim Warapu findet
am 11. April von 15 bis 18 Uhr im Vereinsheim des SV Lau-
pertshausen statt.
Bitte bringen Sie den Impfpass Ihres Kindes zur Anmeldung mit.
Nähere Infos auch unter:
www.warapu.de oder Tel.: 0176/ 25676545

Federseemuseum Bad Buchau 
Saisoneröffnung im Federseemuseum
Am Sonntag, den 30. März ist Saisonbeginn im Federseemu-
seum, das nun wieder täglich von 10 bis 18 Uhr geöffnet ist. Die-
ser Tag steht mit verschiedenen Führungen im Zeichen einer
Entdeckungstour zu den Rentierjägern und Pfahlbauern am
Federsee.
Viel Neues hat das Federseemuseum nun nach umfangreichen
Bauarbeite zu bieten:
Das archäologische Freigelände wurde deutlich erweitert und
mit einem eiszeitlichen Jagdlager sowie einer keltischen Fisch-
fanganlage um zwei größere archäologische Rekonstruktionen
bereichert - maßstabgetreu und nach Ausgrabungsfunden vom
Federseegebiet authentisch nachgebaut. 

Weiterhin erwarten den Besucher eine neue, drei Meter hohe
Aussichtsplattform, die einen imposanten Ausblick zum Feder-
see und ins südliche Ried bietet, eine Schießbahn zum Training
mit Speerschleuder oder Bogen, Feuerstellen, die zum Kochen
auf „steinzeitliche Art“ einladen sowie Ruhezonen mit Sitzbän-
ken zum Verweilen.
Neben dem neuen Gebäude für Mitarbeiter und Museumspäda-
gogik im Freigelände ist auch ein weiterer Raum für Sonderaus-
stellungen entstanden.
Weitere Infos: Federseemuseum Bad Buchau, August Gröber
Platz, 88422 Bad Buchau, Tel.  07582/8350, www.federseemu-
seum.de

„Vanessa die Falknerin kommt“
Saisoneröffnung auf der Bachritterburg
mit der großen Greifvogel-Flugschau
Am 30. März ist es soweit! Die Bachritter-
burg öffnet wieder ihre Tore für den regu-

lären Museumsbetrieb, und zwar traditionell mit dem Besuch der
Falknerin Vanessa Müller. Mit ihren majestätischen Greifvögeln
zeigt die „Meisterin der pfeilschnellen Jäger“ bei zwei Flugvor-
führungen um 13:00 Uhr und 15:00 Uhr die hohe Kunst der Falk-
nerei. Besonders mutige Kinder bekommen für ein ganz beson-
deres Foto-Shooting den Falknerhandschuh und dürfen einen
ihrer prächtigen Bussarde oder Falken selbst auf dem Arm hal-
ten. Wie immer haben Geburtstagskinder an diesem Tag freien
Eintritt zur Burg.

Vorankündigung: 
Pflanzenmarkt und Pflanzentauschbörse für jedermann
Jetzt, wenn wieder die Gartensaison beginnt, findet sich in man-
chem Garten die eine oder andere Staude oder Pflanze, die zu
groß geworden ist oder die einer Umgestaltung zum Opfer fallen
würde. Wer Lust hat, kann diese Pflanzen zum Tausch an die-
sem Tag anmelden. Das Angebot wird auf der Homepage der
Bachritterburg veröffentlicht, so dass sie rechtzeitig ausgegra-
ben und an ihrem neuen Domizil wieder schön anwurzeln kann.
(info@bachritterburg.de).   

Nähere Infos unter Tel. Nr. 0 75 82 / 93 04 40. Weitere Infos zum
Jahresprogramm unter www.bachritterburg.de

Mut zur Vorsorge zahlt sich aus!
Das Expertenteam im Sana Darmkrebszentrum will
möglichst früh helfen
Am Dienstag, 8. April, geht es um 19 Uhr im Sana Klinikum

Biberach in drei Kurzvorträgen von Professor Dr. Christian von Tir-
pitz, PD Dr. Andreas Schwarz und Dr. Leonid Basovski um eine
der häufigsten bösartigen Erkrankungen unserer Zeit, die jedoch
meistens vermeidbar wäre: Darmkrebs. Ziel der Veranstaltung ist
es, die Bevölkerung über die Erkrankung selbst, sowie deren
Behandlung und Vorsorgemaßnahmen zu informieren.
„Bei einer Vorsorge-Darmspiegelung kann ich Veränderungen
im Darm sehr früh erkennen und im Rahmen der Endoskopie
gleich entfernen. Von diesen Veränderungen merkt man als
Patient noch nichts, daher kommen viele Patienten erst zum
Arzt, wenn sie Blut verlieren oder Verdauungsstörungen haben.
Dann handelt es sich aber oft schon um einen fortgeschrittenen
Tumor“, warnt der Chefarzt der Medizinischen Klinik, Professor
Dr. von Tirpitz, Spezialist für endoskopische Eingriffe am Magen-
Darm-Trakt an den Sana Kliniken Landkreis Biberach.
„Fachübergreifende Zusammenarbeit bringt gute Erfolge bei der
Krebstherapie und erhöht die Heilungschancen“, davon ist Pri-
vatdozent Dr. Schwarz, Chefarzt der Chirurgischen Klinik und
Leiter des interdisziplinären Darmzentrums am Sana Klinikum
Biberach überzeugt. „Seit über einem Jahr werden alle Patien-
ten mit Darmkrebs vor und während ihrer Behandlung im Rah-
men von Tumorfallkonferenzen mit allen Experten besprochen,
und die Therapie individuell abgestimmt. Dies bedeutet für die
betroffenen Patienten eine Versorgung auf optimalem medizini-
schem Niveau.“ „Durch die Hinzunahme moderner Behand-
lungsmethoden wie z. B. Antikörper kann die Chemotherapie
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heute individuell für jeden Patienten zusammengestellt werden,
wodurch sich die Wirksamkeit erhöht und die Nebenwirkungen
reduziert werden können,“ erklärt der Onkologe Dr. Basovski. Er
arbeitet in der hämatologisch onkologischen Praxis und Tages-
klinik am Sana Klinikum Biberach. Für Fragen zur Medikamen-
tösen Therapie nimmt er sich im Anschluss an die Vorträge Zeit,
genauso wie die beiden anderen Referenten. Die Teilnahme ist
wie immer kostenfrei und ohne Anmeldung möglich.
Information: Der gleiche Vortrag findet am 13. Mai um 19 Uhr
im ambulanten Gesundheitszentrum (ehemals Kreisklinik) Och-
senhausen statt.

40 Jahre Kreis-Berufsschulzentrum Biberach
Am 5. April 2014 - Tag der offenen Tür 
Die schnellen Veränderungen in einer sich rascher wandelnden
Zeit bleiben auch auf die Ausbildung nicht ohne Auswirkungen.
Je höher die Qualifikation, desto besser sind die Chancen auf
dem Arbeitsmarkt. Dies bedeutet für den einzelnen, dass er eine
Vielzahl von Qualifikationen mitbringen muss. Auf diese neuen
Herausforderungen reagieren die beruflichen Schulen im Kreis-
Berufsschulzentrum mit modernen Unterrichtsmethoden, die
optimal auf das spätere Berufsleben vorbereiten.
Die drei beruflichen Schulen in Biberach, die Karl-Arnold-
Schule, die Gebhard-Müller-Schule und die Matthias-Erzber-
ger-Schule zeigen am Tag der offenen Tür am Samstag, den
5. April 2014 von 11 – 17 Uhr, was sie zusammen mit der
Bibliothek / Mediothek im Bereich der gewerblichen, kauf-
männischen sowie der haus- und landwirtschaftlichen Aus-
und Weiterbildung leisten.
Viele hier gezeigte Schülerprojekte unterstreichen dies ein-
drucksvoll. Die Gäste erhalten Einblick in die moderne Ausstat-
tung der Schulen, ihre Fachräume und Sporthallen.
Konkreter Anlass für den Tag der offenen Tür 2014 ist das
40jährige Jubiläum des Kreis-Berufsschulzentrums in Bibe-
rach.
Unter dem Motto „Vielfalt an der MES“ bringen sich alle Kolle-
gInnen und SchülerInnen in Projekten ein, die Interessierten an
diesem besonderen Tag einen Einblick in das Leben und die
zukunftsweisenden Ausbildungsmöglichkeiten an der Matthias-
Erzberger-Schule gewähren sollen. So können die Besucher in
den Laboren der Biotechnologie die eigene Erbsubstanz sicht-
bar machen oder die Biberacher Wasserhärte bestimmen. Auch
die Sprachen präsentieren im Bereich der Oberstufe ihre neu
eingeführten Fachräume und führen für Kulturbegeisterte ein
englisches Theaterstück auf. In einem Parcours kann man sich
zur neuen Schulform des 6-jährigen Gymnasiums informieren.
Die SchülerInnen der Abteilung für Sozialpädagogik stellen ein
abwechslungsreiches Programm für Kleine und Junggebliebene
zusammen, bei dem Kreativität, Bewegungsdrang und For-
schergeist beansprucht werden, während die Berufsfachschul-
klassen Projekte im Spannungsfeld der Säuglings- und Alten-
pflege zeigen. Im Bereich der landwirtschaftlichen Werkstätten
wird eine Ausstellung zu modernen Landmaschinen geboten
und für das leibliche Wohl gesorgt. Auch die „Kaffeestube“ im
Hauptgebäude wartet mit saisonalen und regionalen Spezialitä-
ten auf. Die Besucher sind herzlich dazu eingeladen, sich bei
einem Rundgang durch die modern ausgestattete Schule über
den individuell passenden Bildungsweg zu informieren.
Die Karl-Arnold-Schule öffnet unter dem Motto „Technik sichert
Zukunft“ ebenfalls ihre Türen und zeigt den modernen Stand der
Technik in den bei ihr vertretenen neun Berufsfeldern. Welche
Fertigkeiten werden in den verschiedenen gewerblichen und
technischen Berufen erlernt? Wie baut man Dachstühle, welche
Spritztechnik erlernt ein Lackierer, welche Messgeräte muss der
Bautechniker beherrschen, welche CAD-Software der Bauzeich-
ner, wie gelangt der Zerspanungsmechaniker von der Zeichnung
zum fertigen Drehteil? Antworten auf diese Fragen finden Inter-
essierte vor allem in den Werkstätten der Schule. Geboten wer-
den zahlreiche Präsentationen, etwa die Modellbaustelle der
Maurer oder Vorführungen in der Schweiß- und Schmiedewerk-

statt. In der Fleischereiwerkstatt kann man sich erklären lassen,
wie Wurst produziert wird, bei den Pharmazeutisch-Technischen
Assistenten, wie Cremes und Kapseln in der Apotheke herge-
stellt werden. In den Metallwerkstätten der Karl-Arnold-Schule
können die Besucher bei der Herstellung eines Klebestreifen-
Abrollers selbst Hand anlegen und in der KFZ-Technik das
selbstständige Einparken eines Fahrzeuges mittels Einparkhilfe
erproben. Das Technische Gymnasium stellt sich mit seinen Pro-
filfächern Gestaltungs- und Medientechnik, Informationstechnik
und Mechatronik vor; hier können ebenfalls Versuche und Vor-
führungen verfolgt werden.
Unter dem Motto „GMS – Wir machen Schule“ widmet sich die
Gebhard-Müller-Schule den vielfältigen Spielarten der kauf-
männischen Ausbildungsberufe. Daneben werden Ergebnisse
von Projekttagen mit gesellschaftlich-politischen, kulturell-künst-
lerischen und berufsbezogenen Themen präsentiert. Einen
besonderen Schwerpunkt bildet zudem der Bereich der elektro-
nischen Datenverarbeitung sowie die Vorstellung der mit SAP-
Software gestützten Unterrichtsfirma und des neuen Profils
"Finanzmanagement" am Wirtschaftsgymnasium.
Die im Jahr 2008 bei der Welt-Nachhaltigkeitskonferenz der Ver-
einten Nationen in Melbourne preisgekrönte Energie- und Kli-
makonzeption des Schulgebäudes der GMS in der Leipzigstra-
ße 25 wird im Rahmen von Führungen erfahrbar gemacht.
Außerdem können ein beispielhaftes Musik-Inklusionsprojekt
der GMS-Schulband mit behinderten Schülern der benachbarten
Schwarzbach-Schule und weitere SMV-Projekte erlebt werden.
Ein Besuch der Bibliothek / Mediothek ist ebenfalls lohnens-
wert, denn nicht nur Schulangehörige, sondern jeder Kreisbe-
wohner kann hier Bücher und AV-Medien kostenlos entleihen.
Das Angebot am Tag der offenen Tür reicht von einem Biblio-
theksquiz, diversen Buchausstellungen sowie der Vorstellung
des TING-Hörstiftes bis hin zum Osterbasteln für Kinder.
Die Parkplätze am BSZ (Leipzigstraße 9-11) und die Tiefga-
rage der Gebhard-Müller-Schule (Leipzigstraße 25) können
am Samstag, 5. April von allen Besuchern gebührenfrei
benutzt werden.
Das Kreis-Berufsschulzentrum ist für die Besucher von 11
bis 17 Uhr geöffnet.
Für das leibliche Wohl ist an allen drei beteiligten Schulen
reichlich gesorgt.
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Erscheinungstermin in KW 16
Annahmeschluss: Mittwoch, 9. April 2014

Anzeigenauftrag über einen Ostergruß für 
die Ausgabe Nummer 16/2014.

Gemeinde(n): 

Anzeige nach Muster-Nr.:

Texteindruck für Ostergrußanzeige:

Weitere Musteranzeigen finden Sie unter: www.dvwagner.de

Zahlungsweise:

gegen Rechnung Rechnung per Bankeinzug

Hiermit ermächtige ich Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim, zu
Lasten des nachstehend angegebenen Kontos mittels Lastschrift den
Rechnunsbetrag der obigen Anzeige einzuziehen.

Rechnungsanschrift:

Firma/Name

Straße / Hausnummer

PLZ / Ort

Telefon für evt. Rückfragen

Bankverbindung

DE 
IBAN

BIC oder

Konto-Nr. BLZ

Datum / Unterschrift

Druck + Verlag Max-Planck-Straße 14 
70806 Kornwestheim
Telefon (0 71 54) 82 22 - 0 
Telefax (0 71 54) 82 22 - 10

27
                        e 45,–
+ 19 % MwSt.   e 8,55

                        e 53,55

28
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                        e 45,–
+ 19 % MwSt.   e 8,55

                        e 53,55

Frohe Ostern
47

                        e 45,–
+ 19 % MwSt.   e 8,55

                        e 53,55

Fröhliche Ostern
51

                        e 30,–
+ 19 % MwSt.   e 5,70

                        e 35,70
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GEÄNDERTER
REDAKTIONSSCHLUSS!
Wegen des Feiertages Karfreitag ist der
Redaktionsschluss für die Woche 16 bereits
am Montag, 14. April 2014, 11.00 Uhr. 
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag

✎

Amts- und Mitteilungsblätter sind die wichtigsten

Informationsmedien für das lokale Geschehen
am Ort und der Umgebung. In diesem Umfeld

findet Ihre Anzeige allerhöchste Beachtung.
Woche für Woche. In diesen Gemeinden stehen

Ihnen unsere Amts- und Mitteilungsblätter als
kostengünstiger Werbeträger zur Verfügung:

Landkreis Biberach
88451 Dettingen/Iller
88453 Erolzheim
88484 Gutenzell-Hürbel
88486 Kirchberg/Iller
88515 Langenenslingen
88430 Rot an der Rot
88477 Schwendi
88459 Tannheim
88527 Unlingen
88444 Ummendorf
88447 Warthausen

Bodenseekreis
88048 Ailingen
88097 Eriskirch
88444 Fischbach*
88090 Immenstaad
88677 Markdorf
88074 Meckenbeuren-Kehlen
88099 Neukirch
88094 Oberteuringen

Alb-Donau-Kreis
89613 Oberstadion

Landkreis Schwäbisch Hall
74549 Wolpertshausen

Rems-Murr-Kreis
70736 Fellbach-Oeffingen
71336 Waiblingen-Bittenfeld

Landkreis Ludwigsburg
71642 Hoheneck*
71686 Pattonville/Remseck*
71636 Pflugfelden + Weststadt*

Landkreis Waldshut
79805 Eggingen

Landkreis Esslingen
73773 Aichwald

Aichelberg, Aichschieß,
Schanbach, Krummhardt,
Lobenrot

73272 Neidlingen

Zollernalbkreis
72459 Albstadt-Laufen
72459 Albstadt-Margrethausen
72459 Albstadt-Pfeffingen
72459 Albstadt-Burgfelden
72461 Albstadt-Onstmettingen
72475 Bitz
72358 Dormettingen
72359 Dotternhausen/Dautmergen

Landkreis Wangen
88239 Deuchelried
88239 Leupolz/Karsee
88239 Neuravensburg
88239 Niederwangen
88239 Schomburg

Landkreis Ravensburg
88279 Amtzell
88255 Baienfurt
88255 Baindt
88368 Bergatreute
88285 Bodnegg
88276 Fronreute
88287 Grünkraut
88281 Schlier
88267 Vogt
88289 Waldburg
88364 Wolfegg

70799 Kornwestheim · Postfach 19 22
Telefon (0 71 54) 82 22-0 · Telefax (0 71 54) 82 22-15
www.dvwagner.de

*Kein amtliches Mitteilungsblatt
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